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besuches in den folgenden vier Monaten. Als dann
der Estrich nicht trocknen wollte und es dadurch
zum Baustopp kam, wurde die Geduld von Nut-
zern und Mitarbeiterinnen nochmals auf die Probe
gestellt. Doch mit wechselseitigem Verständnis und
Rücksichtnahme lässt sich jede schwierige Situation
meistern.
Acht Wochen später als geplant öffnete die Biblio-
thek am 5. Oktober 2009 ihre neuen Räume. Nach
zweiwöchiger Schließung aufgrund des Umzugs
nahmen die Leser und auch neugierige Besucher
ihre Bibliothek wieder in Besitz. Der Umzug erfor-
derte eine sehr genaue Vorbereitung und straffe
Organisation und natürlich viele Helfer. Rund
20.000 Medien wurden sorgfältig verpackt und mit
zwei Dritteln der vorhandenen Regale auf die
gegenüberliegende Seite transportiert – streng nach
Ablaufplan und der Aufstellungsordnung. Es funk-
tionierte trotz zeitweiligem Kisten- und Bücherwirr-
warr.
Zusätzlich investierte die Stadt Großröhrsdorf
10.000 Euro für neue Wandregale. Jetzt können sich
die rund 1.000 aktiven Nutzer am Ambiente der
Bibliothek erfreuen, müssen jedoch noch für weite-
re Baumaßnahmen Geduld aufbringen. Bis Ende
2010 soll die „Kulturfabrik“ neben dem Ausbau der
Museumsräume im zweiten Obergeschoss die künf-
tigen Vereins- und Veranstaltungsräume erhalten,
die auch von der Bibliothek unter anderem für
Lesungen und Lesewettbewerbe genutzt werden 
sollen. Als echter Härtetest steht dann Ende 2010
der komplette Neuausbau des Treppenhauses mit
Fahrstuhleinbau an. Die Bibliothek wird dann vor-
übergehend nur über die Fluchttreppe zu erreichen
sein. Ist dies alles überstanden, sind insgesamt eine
Million Euro in den Umbau der „Kulturfabrik“
geflossen. Die Einwohner der Stadt  Großröhrs dorf





Susanna Jähne kann ihr Glück noch gar nichtfassen. „17 Jahre habe ich darum gekämpft,dass die Bibliothek mehr Platz bekommt“,
sagt die Bibliothekarin der Leihstelle in Neukirch.
Nun ist es endlich soweit. In den vergangenen
Wochen fand der Umzug von den Räumen in der
Pestalozzigrundschule in das sanierte Rittergut statt.
Dort im Dachgeschoss des Gebäudes 62a ist nun
auf 250 Quadratmetern Platz für Bücher, Zeitschrif-
ten, CDs, Kassetten und DVDs. „Endlich habe ich
genügend Platz, um meinen Bestand ordentlich zu
präsentieren“ sagt sie. Der umfasst immerhin 13.200
Medien. Aber es ist nicht nur der Platz, der der
Bibliothek neuen Glanz verleiht. Die Gemeinde hat
investiert. Nun gibt es neue Regale und Möbel
sowie eine neu eingerichtete kleine Küche samt
Arbeitsplatz von Susanna Jähne. Die alten Dachbal-
ken sind aufgearbeitet und in die Räume integriert.
Neu ist auch der behindertengerechte Zugang in die
Räume. Ein Fahrstuhl bringt die Gäste vom Erdge-
schoss bis unter das Dach. „Trotzdem freue ich
mich am meisten über den Platz“, sagt sie, „einige
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Die Leipziger Stadtbibliothek am Wilhelm-Leuschner-Platz steht vor ihrer Sanierung.Im Januar 2010 laufen die ersten Baumaß-
nahmen an. Nur noch bis 30. Oktober öffnete die
Zentralbibliothek ihre Türen, dann begann der
Umzug in ein Interim, der noch bis Ende Dezem-
ber andauert. Die Eröffnung im Ausweichquartier
„Städtisches Kaufhaus“ ist für Januar geplant. 
Ein Aktionstag zum Abschied
„Die Stadtbibliothek wird uns fehlen“ so äußerten
sich viele Bibliotheksbesucher am Samstag, dem 
24. Oktober, in der Leipziger Stadtbibliothek. Der
Grund: Nur noch eine Woche steht die Bibliothek
zur Verfügung, dann beginnt der Umzug. Am letz-
ten geöffneten Samstag, gleichzeitig der bundeswei-
te Tag der Bibliotheken, erwartete die Besucher
unter dem Titel „Achtung Baustelle!“ ein umfang-
reiches Programm für alle Altersgruppen. 
Viele ergriffen die Gelegenheit, sich mit Lektüre
„einzudecken“, denn die Ausleihe öffnete bis 
17 Uhr (statt 14 Uhr). Eine erweiterte Ausleihfrist
bis zum Februar 2010 überbrückt den Schließzeit-
raum und garantiert damit zur Freude der Biblio-
theksbesucher einen längeren Lesegenuss. Für 
Kinder wurde eine Bastelstraße, Zitate raten, Bilder-
buchkino und Mäusezirkus angeboten. Die Fassade
der Stadtbibliothek ließ sich in einem großen Puz-
zle wieder zusammenfügen und in einer Taststrecke
waren Kenntnisse in punkto Baumaterialien und
Handwerkzeug gefragt. Am Vormittag informierte
der Amtsleiter der Leipziger Städtischen Bibliothe-
ken, Dr. Arne Ackermann, gemeinsam mit der
Architektin Ilka Giller über das Bauvorhaben.
Bernd-Uwe Schekauski von MDR-Figaro moderier-
te das Gespräch, bei dem die Zuhörer auch einen
ersten visionären Blick in die neugestaltete Biblio-
thek im Jahr 2011 erhielten. Besonders die Verände-
rungen im Eingangsbereich mit einem barrierefreien
Zugang stießen auf Interesse. 
Mehr als 3.000 Besucher kamen an dem Samstag in
die Bibliothek und entliehen rund 7.000 Medien.
Sie freuten sich mit dem Bibliothekspersonal auf
die Zeit nach dem Umbau und wünschten der
Bibliothek alles Gute.
Leute haben sich schon gewundert, woher die vie-
len Bücher in den neuen Regalen kommen.“ Dabei
seien es nicht mehr Bücher geworden, sondern nur
mehr Fläche, um diese ordentlich zu präsentieren. 
Die Bibliothek im Ortszentrum
Auch Bürgermeister Gottfried Krause freut sich
über die Eröffnung. „Damit geht ein großer Ab -
schnitt der Baumaßnahme zu Ende“, sagt er. In den
vergangenen Jahren hat die Gemeinde mithilfe von
EU-Fördermitteln das Gebäude 62a komplett
saniert. Die darin entstandene Wohnung ist bereits
bezogen. Die DRK-Station hat sich ebenfalls in
ihren neuen Räumen eingerichtet. Ende September
öffnet noch die Valtenbergapotheke, die im Gebäu-
de auch noch ein neues Domizil gefunden hat.
„Damit haben wir einen Anlaufpunkt für viele
Menschen im Ortszentrum geschaffen“, sagt der
Bürgermeister. Er hofft auf vielfältige Zusammenar-
beit, auch mit den beiden Nachbarn, dem Natur-
schutzzentrum und dem Verein Mehrgenerationen-
hof. Beide entsandten gern Vertreter zur  Bib -
 liothekseröffnung. Wolfgang Reiche und Gabriele
Forker überreichten zwei Exemplare des Lexikons
„Naturkräuter“. Das Buch ist in einem deutsch-
tschechischen Projekt entstanden und enthält Infor-
mationen, Zeichnungen und Bilder von einheimi-
schen Kräutern.
Achtung Baustelle! 
Die Leipziger Stadt -
bibliothek wird saniert
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